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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : TB Beinstein III 
Samstag, 03.02.2024, 18:30 Uhr

Knödler in Gala-Form

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf die SG Bettringen am vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel
auf den TB Beinstein III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Knödler / Knödler.
Erwähnenswert war, dass die SG Bettringen diese Partie mit einem und der TB Beinstein III mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Knödler /
Knödler die Gastspieler Hönes / Hahn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zeiler / Krieger bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stallmann / Seitz. Zwischenzeitlich
mussten Zimmermann / Holl zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Gärtner / Burkhardt
aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:6, 9:11, 11:6 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher
wenig Gegenwehr bekam Robson Zeiler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Josef Seitz. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Claus Knödler die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Zwar brachte Quentin Gärtner Marcel Knödler phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Knödler mit 3:1 durch. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Joachim Zimmermann gegen Dennis Hönes. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Michael Holl und
Carsten Burkhardt, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 12:10, 11:5, 8:11, 9:11 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kilian Krieger gegen Simon Hahn, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Robson Zeiler überzeugte im Einzel gegen Matthias Stallmann, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 18:7 für Zeiler und 0:2 für Stallmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Claus Knödler seinem Gegner Josef Seitz letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 14:6 für Knödler und 4:6 für Seitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Marcel Knödler
überzeugte im Einzel gegen Dennis Hönes, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Joachim Zimmermann in der
Partie gegen Quentin Gärtner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Zimmermann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte,
letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Unglücklich war Michael Holl in der Begegnung
gegen Simon Hahn, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:3 (Holl) und 6:12 (Hahn). Keinen siegbringenden
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Fuß auf die Erde bekam Kilian Krieger bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Carsten Burkhardt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es dauerte eine Weile, bis Knödler / Knödler den
Fünf-Satz-Sieg gegen Stallmann / Seitz feiern konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die SG Bettringen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2024 gegen den
TSV Oberbrüden II, während der TB Beinstein III am 10.02.2024 gegen die TSG Backnang antritt.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Knödler / Knödler 2:0, Zeiler / Krieger 0:1, Zimmermann / Holl 1:0 
Einzel: R. Zeiler 2:0, C. Knödler 1:1, M. Knödler 2:0, J. Zimmermann 1:1, M. Holl 0:2, K. Krieger 0:2 

 TB Beinstein III
Doppel: Stallmann / Seitz 1:1, Hönes / Hahn 0:1, Gärtner / Burkhardt 0:1 
Einzel: M. Stallmann 0:2, J. Seitz 1:1, D. Hönes 0:2, Q. Gärtner 1:1, S. Hahn 2:0, C. Burkhardt 2:0


